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Donnerstag, 5.06.25 | 18:00 Uhr - 20:30 Uhr
Foyer des Oberlandesgerichts Hamm
Heßlerstraße 53, 59065 Hamm
Eintritt ab 17:30 Uhr | Der Eintritt ist frei. 

„Wenn jemand anruft, sagt, ich bin tot“
Uta Mai-Schriek liest aus dem Buch über die Familien-
geschichte des Dr. Hugo Mendel aus Hamm

1933 fl oh Hugo Mendel aus Hamm mit seiner Familie nach Pa-
lästina, weil er als Jude seine Zulassung als Rechtsanwalt und 
Notar verlor. Sein Enkel Emanuel Rosen schildert die Bemü-
hungen seiner Familie im Kampf um Identität und Würde, nach-
dem sich Mendel nach einem Besuch in Deutschland 1957 das 
Leben nahm.

Der Autor folgte den Spuren seines
Großvaters und schrieb das bewegende Buch.
Übersetzung: Wolfgang Schriek

Musikalisches Rahmenprogramm mit Harald Sumik,
Anja Hinkelmann und Reinhard Schulte
Während der Pause kann die aktuelle Ausstellung
Ich Bin Ein Mensch! 
Gesichter sehen – Geschichte verstehen
von Jutta Elbers besichtigt werden.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Teilnahme kann vom
29. April bis 5. Juni 2025 online über das Beteiligungsportal 
NRW unter 
https://beteiligung.nrw.de/portal/justiz/beteiligung/themen/1013943 
gebucht werden.




